
                              Protokoll der Versammlung „ Vorstand /Bömmelter“

1. Martin begrüßte die Anwesenden.

Er sprach kurz das Oktoberfest an, da er abschließende Zahlen dabei hatte.

Es wurde ein Überschuss von ca. 3000 Euro erwirtschaftet.  Es sind zwar ca. 1000 Euro 
weniger als letztes  Jahr, was aber an bekannten Faktoren lag. ( Tombola,  Slush Ice, Fotobox…
ect)

             Alles in allem wurde aber ein positives Fazit gezogen.

2. Dann eröffnete Martin die Aussprache zwischen Vorstand und Bömmeltern mit 

der Frage: Was könne man denn tun?

Helmut ergriff das Wort und sagte, dass der Hauptpunkt der ist, dass in den letzten 

Jahren die Bömmelter sehr „aggressiv“ bedrängt wurden, den Hahnenkönig 

zu stellen.

Sie räumten natürlich auch Fehler ein (beim Hahneköppen aus dem Zelt zu gehen,

Montags eine sogenannte „Gegenveranstaltung“ ect.)

Helmut sagte aber auch ganz klar das das alles ein Resultat des Bedrängens gewesen 

ist.

Desweitern wurden sie montags doch sehr scharf angegangen.

Martin sieht dies als verbale Ausrutscher einzelner, dass wie er meinte auf den 
Alkohol und eine etwas angeheizte Stimmung lag.

Alle waren sich einig das so etwas nicht mehr passieren darf und auch nicht mehr 

passieren wird.

Helmut bemerkte auch das vereinzelte Bömmelter sogar sehr extrem bedrängt 

wurden („Berührungen, ect.“) und durch herabwürdigende Äußerungen.

Beide Seiten sind sich einig, dass man eigentlich nur eine schöne Kirmes feiern wolle.

Helmut sprach zum Abschluss dieses Themas einen Satz den alle mit Klatschen 
befürworteten…. ALLES WIRD GUT ……                                                                                 
Wir alle zogen ein positives Fazit aus dieser Versammlung mit dem Resümee das man 
vielleicht in der Zukunft sich einmal im Jahr mit den einzelnen Gruppierungen trifft 
und Sorgen und Nöte bespricht.



3. Kirmes

Es wurde kurz besprochen wie man die Versammlungen attraktiver gestalten könne.

Wir kamen zum Entschluss auch die Frauen des Vereins einzuladen, um somit 

vielleicht auch deren Sichtweise und Anregungen einfließen zu lassen

(hat sich zum Beispiel auf den Oktoberfest Versammlungen bewährt).

Dann kam auch die Frage auf wie man denn den Kirmes Dienstag feiert, wenn 

sich wirklich mal kein König findet.

Darauf meinte Martin, dass der Abend dann so wie montags ablaufen solle.

(kein extra Programm, oder ehemaligen Könige…)

Dies traf bis dato auf allgemeine Zustimmung.

Martin bemerkte auch das noch ein Kassenprüfer benannt werden muss, da wir die 

Kassenprüfung ab jetzt immer im Vorfeld der Abrechnungsversammlung stattfinden 

lassen wollen.

Ralf Simba stellt sich als Kassenprüfer bereit.

Die Versammlung endet sehr harmonisch um ca. 21.45 Uhr.

2. Schriftführer
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